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Änderungsantrag zu S9

Von Zeile 17 bis 19:
3. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Thüringen lädt jährlich zu einer Konferenz aller Frauen, Lesben, inter, 
nichtbinären, trans und nichtbinärenagender* Mitglieder ein und stellt hierfür die notwendigen
finanziellen Mittel zur Verfügung. Die Konferenz hat keine eigene 

Begründung

Der Begriff FLINTA* ist der Versuch einen Ausdruck für eine Personengruppe zu finden, die nicht cis
männlich ist.
Das L in FLINTA* ist auch dazu da, Kämpfe der feministischen Bewegungen, die vermehrt Lesben queere
Personen geführt haben, sichtbar zu machen. Außerdem soll verdeutlicht werden, wie häufig
heteronormativ davon ausgegangen wird, Liebe und Sexualität mit cisMännern sei die Norm und ein
Teil von Weiblichkeit. Zudem gibt es auch Menschen, die sich nicht als Frauen definieren, aber als
Lesben – etwa nicht-binäre oder inter Personen.

Agender (oder genderless) bezeichnet Menschen, welche kein Geschlecht haben, sich keinem
Geschlecht zugehörig fühlen oder das Konzept von Geschlecht ablehnen.

Das Sternchen steht dafür, dass hinter Bezeichnungen wie etwa inter* verschiedene Endungen wie
-geschlechtlich gehängt werden können und dass mit FLINTA* generell alle Menschen gemeint sind, die
sich mit den genannten Geschlechtsidentitäten oder keiner identifizieren.


	S9Ä1 Einführung weiterer innerparteilicher Strukturen
	Änderungsantrag zu S9
	Von Zeile 17 bis 19:

	Begründung


